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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Urlaub, Schulferien, Zeit im Freibad oder 
am See, Kaffee und Kuchen auf der Ter-
rasse, Vogelgezwitscher am Morgen, lan-
ge Abende im Garten – all das kommt mir 
in den Sinn, wenn ich an den Sommer 
denke. Für viele ist der Sommer die Hoch-

Zeit des Jahres. Die 
Zeit, die sich häufig 
herbeigesehnt wird 
mit ihrer Wärme und 
Helligkeit. 

Zum Sommer 
gehören für uns im 
Pfarramt auch die 
Hochzeiten. Natür-

lich kann man das gesamte Jahr über hei-
raten, aber die beliebteste Jahreszeit für 
diese Feier ist und bleibt der Sommer. In 
dieser Ausgabe nehmen wir das Fest der 
Hochzeit in den Blick. 

Die kirchliche Trauung ist eine beson-
dere Feier: Ein Gottesdienst zusammen 
mit allen Menschen, die einem Paar an 
diesem Tag wichtig sind. Mit dem Ver-
sprechen, dass man mit dem anderen 
durch das Leben gehen möchte – in gu-
ten wie in schlechten Tagen. Mit dem Se-
gen, der in Gottes Namen zugesprochen 
wird und der das Versprechen enthält: 
„Ich bin bei euch alle Tage, gebe euch Mut 
und Kraft, Licht und Luft zum Leben.“ Mit 
einer kirchlichen Trauung feiern wir, dass 
die Liebe ein Geschenk des Himmels ist, 
und drücken in Gebeten und Liedern un-
sere Freude und Dankbarkeit aus.

Für diese Ausgabe haben wir mit 
Paaren über ihre kirchliche Trauung ge-
sprochen, über ihre Beweggründe, ihre 
Vorbereitungen und Hoffnungen. Außer-
dem können sie von einer besonderen 
Verbindung lesen. Im Artikel „Hochzeit im 
Kloster?!“ geht es um eine Weihezeremo-
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nie, die die Vermählung einer Nonne mit 
Christus symbolisiert. 

Viel Freude beim Lesen und einen ge-
segneten Sommer wünscht Ihnen 

Ihre Pastorin
Alexandra Powalowski
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Geistliches Wort

Hochzeit – dieses Stichwort begegnet 
uns nicht nur, wenn es um die Liebe zwi-
schen zwei Menschen geht. Mir ist es in 
letzter Zeit mehrfach im Bereich der In-

dustrie begegnet. 
Da wird es dann 
auch „Hochzeit“ ge-
nannt, wenn zwei 
Komponenten zu-
sammengefügt wer-
den, die zueinander 
gehören: Beim Au-
tobau ist die Hoch-
zeit der Moment, wo 

Karosserie und Motor miteinander ver-
bunden werden. Beim Brückenbau nennt 
man den Lückenschluss kurz vor der Fer-
tigstellung Hochzeit. Beim Fertigen von 
Regenschirmen wird die Verbindung von 
Bezug und Gestell als Hochzeit bezeich-
net. Vielleicht kennen Sie noch mehr Bei-
spiele? Schreiben Sie es mir gerne. 

Eine Hochzeit bezeichnet also immer 

diesen quasi feierlichen Moment, wo et-
was in Verbindung kommt, was füreinan-
der bestimmt ist. 

Mit Blick auf den Glauben ist es ähn-
lich: In der Bibel sagt Jesus über das Mit-
einander von Mann und Frau: „So sind 
sie nun nicht mehr zwei, sondern eins“ 
(Mt 19,6). Es ist wunderbar, wenn das 
passiert: Zwei Menschen finden sich und 
stellen fest: Wir gehören zueinander, wie 
Motor und Karosserie. Wie zwei Seiten ei-
ner Brücke. Wie Schirmgestell und Bezug. 
Wir ergänzen uns. Das ist ein Segen, nicht 
nur für diese beiden, sondern auch für 
alle anderen, die zu ihnen gehören und 
sich mitfreuen. Es wird Hochzeit gefeiert. 

Und dann? Dann geht es darum, dass 
sich diese Verbindung bewährt: Das Auto 
soll möglichst lange fahren. Die Brücke 
soll viele Jahre halten. Der Regenschirm 
soll trockene Wege bei Wind und Wetter 
ermöglichen. Und die Ehe? Nach christli-

chem Verständnis geht es da-
rum, dass wir Menschen, ob 
verheiratet oder nicht, Jesus 
nachfolgen sollen. In der Ehe 
sollen die Partner sich gegen-
seitig darin ermutigen und 
bestärken und so zum Segen 
werden füreinander und für 
andere. Die Hochzeit und die 
Ehe sind eingebunden in Got-
tes Idee für unsere Welt: Sei-
ne Liebe soll sich ausbreiten. 
Ich wünsche Ihnen segens-
reiche Verbindungen in der 
nächsten Zeit. 

Ihre  
Wiebke Alex

Wie Motor und Karosserie 
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Ann-Kathrin: Ich hatte mir eine Hochzeit 
nie anders als in der Kirche vorgestellt.

Als es dann klar war, dass Hauke und 
ich heiraten werden, war ich mir aber zu-
erst nicht ganz sicher, ob es wirklich so 
stattfinden würde, denn wir hatten noch 
nicht darüber gesprochen, ob das auch 
Haukes Vorstellung entspricht. 

Wenn Hauke eine kirchliche Trauung 
grundsätzlich nicht gewollt hätte, dann 
hätte ich mich auch darauf eingelassen, 
nur standesamtlich zu heiraten. Als Hau-
ke dann zum Glück auch kirchlich heira-
ten wollte, war für uns beide klar, dass wir 
dann auf jeden Fall eine kirchliche Trau-
ung wollen. 

Abgesehen davon, dass 
eine kirchliche Hochzeit 
schon als Kind immer mei-
ner Vortellung davon ent-
sprach wie eine „richtige“ 
Hochzeit  auszusehen hat, 
ist mir aber auch klar, dass 
das für mich nicht der ent-
scheidende Grund ist, kirch-
lich zu heiraten. Mir geht’s 
da nicht einfach um eine 
schönere Kulisse als sie 
vielleicht ein Standesamt 
bietet. 

Ich habe das für mich 
auch hinterfragt, warum ich 
mir eine kirchliche Trauung 
wünsche. Und ich merke, 

Warum wir kirchlich heiraten möchten
Oder: Was uns an einer Hochzeit in der Kirche 
wichtig ist. 

Ann-Kathrin und Hauke erzählen von ihren Gedanken im Vorfeld  
ihrer kirchlichen Hochzeit.

Die beiden sind seit ihrer 
Konfizeit ein Paar und seit 
zehn Jahren zusammen. 
Aktuell wohnen sie in Ham-
burg. Hauke ist Apotheker 
und Ann-Kathrin Medizin-
studentin.
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ich habe besonders zu der Kirche in Salz-
hausen eine enge Beziehung: Ich bin dort 
getauft worden und das mit zehn Jahren, 
also in einem Alter, als ich mich selbst be-
wusst dazu entscheiden konnte. 

Meine Konfirmation habe ich dort 
gefeiert – wichtige Lebensabschnitte 
verbinde ich mit der St. Johannis Kirche. 
Und deswegen freue ich mich sehr, dass 
unsere Trauung nun auch in Salzhausen 
stattfinden kann.

Hauke: Für mich war ganz ausschlagge-
bend, dass ich auch in unserer Ehe beglei-
tet werden möchte von Gott. 

Mein Konfirmationsspruch damals in 
Salzhausen lautete: „Wenn Gott für mich 
ist, wer kann gegen mich sein.“ 

Und irgendwie war mir klar, dass ich 
das auch für meine Ehe, für uns beide, 
möchte. Mir ist der Zuspruch wichtig und 
das Bewusstsein, dass wir in unserer Ehe 

nicht allein dastehen, sondern dass Gott 
mit dabei ist. 

Ich bin grundsätzlich in meinem Glau-
ben offen und brauche nicht immer das 
Kirchengebäude, um mir meines Glau-
bens sicher zu sein. Dennoch ist mir für 
unsere Hochzeit ein Gottesdienst wichtig, 
genauso wie die Öffentlichkeit, die ein 
Gottesdienst mit sich bringt. Wer möchte, 
kann einfach dazu kommen und mit uns 
diesen Gottesdienst feiern. 

Diese Gemeinschaft finde ich schön 
und wichtig und in dieser Öffentlichkeit 
und Gemeinschaft möchte ich mich zu 
Ann-Kathrin bekennen. Bei einer standes-
amtlichen Hochzeit allein würde mir et-
was fehlen, das wäre mir zu anonym und 
zu bürokratisch. 

Ich möchte auf den Zuspruch des Se-
gens nicht verzichten.

Das Gespräch führte
 Alexandra Powalowski

„Unser gemeinsamer Lebenslauf ist nicht so geradlinig wie bei anderen Paaren. Bei der 
standesamtlichen Trauung vor der Geburt unseres Sohnes war uns klar, dass wir uns 
auch vor Gott das Jawort geben wollen.

Für uns war die standesamtliche Trauung eine formelle Trauung im kleinen Kreis, 
die der kirchlich geschlossenen Ehe vorausgeht. Leider lief das Leben dann für uns 
nicht wie erhofft und so rückte der Plan einer kirchlichen Trauung etwas in den Hin-
tergrund. Unser Glaube war aber in der schweren Zeit ein fester Rückhalt und so kam 
bei den ersten Überlegungen zu unserem 10-jährigen Hochzeitstag der Gedanke auf, 
diesen besonderen Tag zu nutzen, um unser Eheversprechen in einem feierlichen Got-
tesdienst mit unserer Familie und unseren Freunden zu erneuern.

Damit wollen wir unsere Dankbarkeit für die Unterstützung in dieser schweren Zeit 
sowie unser Vertrauen auf eine positive Zukunft zum 
Ausdruck bringen und die künftigen Jahre unserer Fami-
lie von Gott segnen lassen.“

Christine und Armin Braatz heiraten im November 
in Raven
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Der Vers „wie eine Braut [. . .] geschmückt 
mit einer Krone“ ist Teil eines Gesangs, 
der im Mittelalter anlässlich der Krö-
nung einer Nonne erklang. Diese Krö-
nung markierte den oft lang ersehnten 
Höhepunkt auf dem Weg in die klöster-
liche Gemeinschaft. Die Feierlichkeiten 
glichen einem Trauungsritual, bei dem 
die Nonne einen besonderen Bund mit 
Jesus Christus einging.

Wurde ein weibliches Familienmit-
glied in ein Kloster gegeben, so geschah 
dies häufig schon im Kindesalter. Vom 
Zeitpunkt dieser Aufnahme bis zum Sta-
tus als vollwertige Nonne vergingen 
oft viele Jahre. Diese Zeit war bestimmt 
durch eine lange schulische Ausbildung 
und eine intensive Vorbereitung auf den 
geistlichen Stand. 

Dafür musste das Leben der Anwärte-
rinnen einer Reihe von Idealen verpflich-
tet bleiben: Keuschheit, persönliche Ar-
mut und Gehorsam. 

Übergangsriten markierten dann 
wichtige Etappen auf dem Weg der Klos-
terschülerin hin zu einer Nonne – dazu 
gehörte u. a. auch die Jungfrauenweihe. 
Sie war der Höhepunkt der Aufnahme-
feierlichkeiten und hatte vieles gemein-
sam mit einer weltlichen Hochzeit. 

Bei der Zeremonie, deren Ablauf spä-
testens seit dem 10. Jahrhundert nach 
einem verbindlichen Muster erfolgte, 

wurde ein geweihter Schleier überge-
ben, ein geweihter Ring und eine ge-
weihte Nonnenkrone. 

Der Schleier wurde der Nonne als 
Ausdruck der Liebe zu Gott und zu Ma-
ria übertragen. Die Übergabe des Ringes 
erfolgte mit folgenden Worten: „Empfan-
ge den Ring der Treue, das Zeichen des 
Heiligen Geistes, damit Du Braut Gottes 
genannt wirst, wenn Du ihm treu dienst.“ 
Daran schloss sich die Krönung der Non-
ne an. Sie empfing eine Krone mit den 
Worten: „Empfange das Zeichen Christi 
auf dem Haupt, damit Du seine Gemah-
lin wirst und, wenn Du bei ihm bleibst, in 
Ewigkeit gekrönt bist.“ 

Allein an diesen wenigen Auszügen 
wird deutlich, was in der Jungfrauen-
weihe vorgestellt ist: die Vermählung 
der Nonne mit Christus. Bei diesem ge-
danklich-mystischen Ritus stand der 
Bischof als Stellvertreter Christi an der 
Stelle des göttlichen Bräutigams. Er er-
griff bei der Zeremonie die mit einem 
Tuch verhüllten Hände der werdenden 
Nonne. Nach dem Gottesdienst übergab 
er dann die Geweihte an die Vorsteherin 
des Klosters. In der Vorstellung der Non-
nen würde die Vermählung mit Christus 
in der Ewigkeit vollendet werden. Dort 
hofften sie auf die für sie bestimmte 
Krönung durch den himmlischen Bräu-
tigam.

Hochzeit im Kloster?! 
Auch wenn es sich viele kaum vorstellen können: Aber das Thema 
„Hochzeit“ spielte auch in Frauenklöstern eine wichtige Rolle. Hier 
ein Einblicke in eine uns heute größtenteils verborgene (Vorstel-
lungs)Welt. 
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Vorbild für die Krönung der Nonnen 
war die in der katholischen Kirche vor-
gestellte Krönung von Maria durch ihren 
Sohn Christus im Himmel. 

Mit dem Akt der Krönung traten die 
Nonnen nicht nur symbolisch in die 
Nachfolge von Maria, sondern sie ge-
langten damit auch in eine ähnliche 
Nähe zu Christus wie die Gottesmutter. 

Doch schon hier auf der Erde genos-
sen sie mit ihrem Status als sponsae – als 
Bräute Christi – eine Auserwähltheit, die 
im Mittelalter tatsächlich nur den ge-

Krönung der Maria durch Christus, Perlstickerei auf einem Antependium, Niedersachsen, 
Ende 13. / Anfang 14. Jahrhundert. Halberstadt, Domschatz 

weihten geistlichen Frauen vorbehalten 
war. 

Ihre Kronen zeichneten sie als Ge-
mahlinnen des höchsten Königs aus. Die 
geistliche Hochzeit mit Christus war der 
Lohn für ihr Leben in Keuschheit. Dass 
die Vereinigung mit ihrem himmlischen 
Bräutigam besonders stark empfunden 
werden konnte, zeigt ein Text, der be-
richtet, dass einzelne Nonnen ihre Kro-
nen sowohl am Tag als auch in der Nacht 
trugen.

Anja Preiß
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Heirate oder
heirate nicht, 

du wirst beides bereuen.

SOKRATES

Wer keinen Humor hat, 
sollte eigentlich nicht 

heiraten. 

EDUARD MÖRIKE

Die Ehe ist eine lange 
Mahlzeit, die mit dem 

Dessert beginnt.

HENRI DE 
TOULOUSE-LAUTREC

Die Ehe funktioniert am 
besten, wenn beide  
Partner ein bisschen  

unverheiratet bleiben.

CLAUDIA CARDINALE

Hinter einer langen Ehe 
steht immer eine sehr 

kluge Frau.

EPHRAIM KISHON

Heirate doch einen Archäo-
logen! Je älter du wirst, umso 
interessanter findet er dich!

AGATHA CHRISTIE

Man ist glücklich verhei-
ratet, wenn man lieber 

heimkommt als fortgeht.

HEINZ RÜHMANN

Wer seiner Frau alles 
erzählt, ist erst jung  

verheiratet.

SCHOTTISCHES  
SPRICHWORT

Die Ehe ist der Versuch, 
zu zweit mit Problemen 

fertig zu werden, die man 
alleine nie gehabt hätte. 

WOODY ALLEN

Frauen bewundern 
kühne Eroberer, heiraten 

aber zähe Belagerer.

MARGARET MITCHELL

Weisheit kommt 
von wissen ...  
(... und am besten getragen von Humor.)

Übrigens



Jeder Mann kann einer 
Frau gegenüber das  
letzte Wort haben,  

vorausgesetzt, er sagt ja. 

ERNST STANKOVSKI

Es gibt sicher viele  
Gründe für die Scheidung, 
aber der Hauptgrund ist 
und bleibt die Hochzeit.

JERRY LEWIS

Wenn ein Mann zurück-
weicht, weicht er zurück. 

Eine Frau weicht nur 
zurück, um besser Anlauf 

nehmen zu können.

ZSA ZSA GABOR

Die Liebe, welch’ liebli-
cher Dunst! Doch in der 
Ehe, da steckt die Kunst.

THEODOR STORM Wer den Mund hält, wenn 
er merkt, dass er unrecht 

hat, ist weise. Wer den 
Mund hält, obwohl er 

Recht hat, ist verheiratet.

BERNARD SHAW

Männer, die behaupten, 
sie seien die uneinge-

schränkten Herrscher im 
Haus, lügen auch sonst.

ROBERT LEMBKE

Frauen sind die Juwelen 
der Schöpfung, man muss 

sie mit Fassung tragen.

HEINZ ERHARDT

Frauen lieben die einfa-
chen Dinge des Lebens – 
beispielsweise Männer. 

FARRAH FACETT

Die Liebe ist so unproble-
matisch wie ein Fahrzeug. 

Problematisch sind nur 
die Lenker, die Fahrgäste 

und die Straße.

FRANZ KAFKA

Richtig verheiratet ist der 
Mann erst dann, wenn er 
jedes Wort versteht, das 
seine Frau nicht gesagt 

hat.

ALFRED HITCHCOCK

Eine gute Ehe beruht  
auf dem Talent zur  

Freundschaft.

FRIEDRICH NIETZSCHE

Ein Kuss ist die  
schönste Art, gemeinsam 

den Mund zu halten.

UNBEKANNT
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(un)WISSEN für die nächste 
Mittagspause 

32,6 und 35,1
Immer später heiraten Menschen in Deutschland. Im 
Jahr 2022 waren bei ihrer ersten Hochzeit Frauen im 
Schnitt 32,6 Jahre alt und Männer 35,1 Jahre alt – in 
beiden Fällen ein Höchstwert. Innerhalb der vergan-
genen 20 Jahre ist das Heiratsalter bei Frauen um  
3,8 Jahre und bei Männern um 3,3 Jahre gestiegen. 

6  
Im Juni wurden im letzten Jahr die meisten Hoch-
zeiten geschlossen: 47.851 Eheschließungen waren 
es 2023. Ein Jahr zuvor war allerdings der Juli be-
liebter. Die wenigsten Hochzeiten gibt es im Januar. 
Dort waren es 2024 in Deutschland rund 8.300. 

32,8 %
Die meisten Paare lernen sich online kennen: Fast 
ein Drittel der Hochzeiten haben ihren Beginn 
im Internet bei Dating-Apps, Singlebörsen, Bezie-
hungs-Portalen oder Social Media. Immerhin 26 % 
lernen sich über Freunden und Familie kennen,  
14,7 % bei der Arbeit – aber nur 1,5 % im Urlaub. 

1/3
Rund ein Drittel der Hochzeitswilligen heiratet auch in der 
Kirche. Ein Drittel wählt nur das Standesamt und das restliche 
Drittel eine freie Trauung. Bis 1966 wurden noch rund 80% 
der Ehen kirchlich getraut, nach 1990 weniger als die Hälfte – 
Tendenz sinkend.  
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>50 
Mehr als die Hälfte der Verlobten ist nach spätestens vier 
Jahren Verlobungszeit auch tatsächlich verheiratet. Fast 20 % 
der Paare heiraten erst nach acht Jahren Verlobung. Nur 6,4 % 
sind bei ihrer Hochzeit weniger als ein Jahr verlobt. 

137.353
… so viele Ehen sind laut statistischem Bundesamt im 
Jahr 2022 geschieden worden – im Durchschnitt nach 
15,1 Jahren Eheleben. Seit 2012 sind die Scheidungs-
zahlen (bis auf 2019) generell rückläufig. Durchschnitt-
lich sind Frauen bei einer Scheidung 44,7 und Männer 
47,8 Jahre alt und fast die Hälfte der sich scheidenden 
Paare hat minderjährige Kinder. 

79,4%
Nach wie vor sind es vor allem die Männer, die die Initiative zur Verlobung ergrei-
fen: fast 80 %. Für die allermeisten Paare gehört zur 
Verlobung auch ein Ring (82,4 %) und bei immerhin 
deutlich mehr als der Hälfte auch ein Kniefall (62,7 %). 
Verlobt wird sich übrigens vor allem zu Hause (rund 
jede dritte Verlobung) oder im Urlaub (fast 40 %). 2 % 
verloben sich bei den Eltern.  

Quellen: zeit.de; Statista; weddyplace.de; desatatis.de

Icons: S. Vinsmoke; M. Hilmi; A. K. Dini; M- Kaewgahya; Creativ Mania; Liberus, Anditi Creative, BomSymbols

15.452
Eine deutsche Hochzeit kostet in diesem Jahr im Durchschnitt 
rund 15.452 €. Rund 20 % geben weniger als 10.000 € aus, 
etwa 7 % mehr als 30.000 €. Der Großteil der Kosten entfällt 
mit ca. 7.800 € auf den Ort samt Essen und Getränke. Im Schnitt 
1.400 € zahlen die Paare für das Brautkleid – fast genauso viel 
wie für die musikalische Untermalung der Feier.
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Einige Fragen und Antworten zum  
Thema kirchliche Hochzeit bei uns

Was kostet eine Trauung?
Die Trauung in unseren Kirchen kostet nichts, wenn mindestens ein Partner Mitglied 
unserer Kirchengemeinde ist. Für Paare aus anderen Gemeinden erheben wir eine 
Gebühr von 200 €, um die Unkosten wie Küstertätigkeit oder Reinigung zu decken.

Müssen beide in der Kirche sein? 
Jain: Wir freuen uns über jeden, der Mitglied der Kirchengemeinde ist. In der Regel 
setzt die evangelische Trauung auch die Kirchenmitgliedschaft beider Partner voraus. 
Ist einer evangelisch und der andere Mitglied einer anderen christlichen Kirche, dann 
kann auch ein Geistlicher der anderen Konfession beteiligt werden. Ist einer der Part-
ner nicht in der Kirche, besprechen wir im Vorbereitungsgespräch, wie die Trauung 
dann ablaufen kann. Grundsätzlich ist aber eine Trauung auch dann möglich. 

Wie wird die Trauung vorbereitet?
Ein bis zwei Mal treffen sich Paar und Pastor/Pastorin zur Vorbereitung. Dabei werden 
neben vielen organisatorischen Dingen (z.B. Fotos, Musik, Einzug, Blumen streu-
en usw.) auch der Ablauf der Trauung besprochen. Außerdem soll Raum sein, sich 
kennenzulernen und von der Geschichte des Paares zu hören. Schließlich soll die 
Trauung möglichst persönlich gestaltet sein.

Wo melde ich die Trauung an und wie finden wir den Termin?
Am besten ist es, wenn sich das Paar frühzeitig in den Gemeindebüros in Salzhausen 
oder Raven bzw. direkt bei den Pastoren meldet (s. S. 54). Denn dann ist die Terminfin-
dung leichter.

Kann ich mir aussuchen, 
in welcher Kirche wir 
heiraten?
Wir haben zwei schöne Kir-
chen, aus denen sich das Paar 
die aussuchen kann, in der sie 
heiraten möchte. Möchten sie 
in einer anderen Kirchenge-
meinde heiraten, dann wird 
im Gemeindebüro ein sog. 
„Dimissoriale“ ausgestellt.

THEMA: HOCHZEIT
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Wie ist das mit dem Trauspruch?
Bei der Predigt kommt auch der Trauspruch zur Sprache. Er soll ein Begleiter für die 
Ehe sein, von dem man sich immer mal wieder inspirieren lässt. Es lohnt sich, ge-
meinsam in der Bibel zu blättern oder auf www.trauspruch.de einen passenden Vers 
zu finden.

Darf man kirchlich heiraten, wenn man geschieden ist?
Sicherlich lässt sich niemand trauen mit der Absicht, sich scheiden zu lassen. Aber es 
gehört zum Leben dazu, dass Beziehungen auseinandergehen. Einer erneuten Hoch-
zeit mit kirchlichem Segen steht bei uns in der Gemeinde nichts im Wege.

Muss man bei der Trauung in der Kirche singen
Musik ist die Sprache des Herzens – sagt man. Daher ist Musik ein wichtiger Bestand-
teil der Trauung. Wir werben dafür, zusammen mit allen bei der Trauung zu singen 
– begleitet z.B. von der Orgel oder dem Klavier. Es ist eine Möglichkeit, die Gäste am 
Gottesdienst zu beteiligen und Singen tut Körper und Seele gut. Bei der Liedauswahl 
beraten wir gern. Es gibt auch die Möglichkeit, Songs einzuspielen oder z. B. Sänger 
und Sängerinnen einzubinden.

Wie viele Gäste darf oder muss man mitbringen?
Unsere beiden Kirchen sind groß genug, so dass in Raven bis zu 200 Personen und 
in Salzhausen bis zu 300 Personen Platz hätten. Aber auch in kleinerer Runde kann 
natürlich ein schöner Traugottesdienst gestaltet werden.

Warum darf der Mann vor der Hochzeit das Kleid nicht sehen?
Es gibt viele unterschiedliche Traditionen und Bräuche rund um die Hochzeit. Von 
Seiten der Gemeinde gibt es da keine Vorgaben. Gottes Segen, das Bekenntnis zuei-
nander und die Erinnerung an Gottes Liebe, aus der wir leben, stehen im Mittelpunkt 
der Trauung.

Dr. Martina Schafmayer

Mobile  Kleintierpraxis

‒ Salzhausen und Umgebung
‒ Tel.: 0152 21 864 474
‒ www.tierarztpraxis-schafmayer.de
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Wer regelmäßig den Salzhäuser Fried-
hof besucht, hat es wahrscheinlich schon 
bemerkt: Wir haben in den letzten zwei 
Jahren einige Bäume gepflanzt. Damit 
wollen wir erreichen, dass der Friedhof 
sowohl mehr Struktur als auch mehr 
Schatten erhält. Natürlich machen Bäu-
me im Herbst Laub. Aber dem gegenüber 
stehen immer mehr karge Flächen, da 
viele ihre Gräber in pflegefreie Rasengrä-
ber umwandeln. 

Unser Ziel ist es, den Friedhof nicht 
nur als Ort des Abschieds und der Trau-
er zu sehen, sondern ihn auch als Ort 
der Begegnung und der Erinnerung zu 
gestalten. Das gelingt mit schönen und 

schattigen Plätzen unter Bäumen hof-
fentlich noch besser. 

Außerdem haben wir die Tore auf der 
Ostseite erneuert. Sie waren abgängig 
und weder schön noch hilfreich. Hier ist 
jetzt alles ausgetauscht und wir freuen 
uns über schicke und leichtgängige Tore, 
bei denen nur noch einige Restarbeiten 
zu erledigen sind. Wenn die Tore ge-
schlossen bleiben, bleibt auch das Reh-
wild draußen. 

Die Friedhofsordnung und Friedhofsge-
bührenordnung haben wir nach zwölf Jahren 
angepasst. Auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde ist die Gebührenordnung abrufbar 
(www.kirche-salzhausen-raven.de). 

Viereinhalb Neuigkeiten vom Salzhäuser 
Friedhof
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GEMEINDELEBEN

Vor der Friedhofskapelle auf der rech-
ten Seite ist ein kleiner „Urnengarten“ 
entstanden. Wir haben dafür ein altes, 
wundervoll eingezäuntes, Familiengrab 
erhalten. Diese Grabstelle kostet nicht 
mehr als ein Urnenrasengrab. Es wird 
noch eine Holzstele aufgestellt, auf der 
dann Plaketten für die Verstorbenen an-
gebracht werden. Sprechen Sie uns an, 
wenn Sie dazu Fragen haben. 

Im Sommer wird es eine weitere Neu-
erung geben: Eine „Abholbank“, finanziert 
durch die „Milde Stiftung St. Georg, Win-
sen“. Dazu im nächsten Boten mehr. 

Wir freuen uns über Unterstützer 
(praktisch und finanziell) für unsere  
Ideen und sind natürlich auch dankbar 
für konstruktive Kritik. 

Für den Kirchenvorstand  
Malene Schröder und Werner Tasche

Wir unterstützen  
Sie in  Salzhausen!

Bahnhofstr. 5 
21376 Salzhausen 
Tel. 04172 966-0

johanniter.de/harburg

/  Hausnotruf
/  Ambulante Pflege
/  Tagespflege
/  Kurzzeitpflege
/  Beratung für pflegende Angehörige
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Wer hat Lust bekannte Evergreens und 
Kirchenlieder mit einer Band zu beglei-
ten? Pastor Peter Klindworth, der schon 
verschiedene Gottesdienstformen mit 
Klavier oder Gitarre begleitet hat, sucht 
Musiker und Musikerinnen für ein Band-
projekt: Wer mit seiner Stimme oder 
einem Instrument wie z.B. Bass, 
Querflöte, Geige, Cajon, Posaune, Gi-
tarre oder Klavier (um nur ein paar 
Beispiele zu nennen) die geplante 
Projektband bereichern möchte, der 
ist herzlich willkommen.

Bei einem offenen Abend wol-
len wir uns kennenlernen und 
schauen, ob wir eine Gruppe zu-
sammenbekommen, die einen Kul-
turabend oder einen Gottesdienst 
mitgestalten kann. Interessierte 

Projektband sucht Musiker
melden sich bitte bei Peter Klindworth 
(Mobil: 0160 959 747 18 oder E-Mail:  
peter.klindworth@evlka.de). Als ersten 
Termin haben wir den 7. Juni 2024 um  
17 Uhr in der St. Jakobusgemeinde (Bor-
steler Weg 1a Winsen) angesetzt.

570 € Konfi-Spende
Die Salzhäuser Konfir-
manden haben von ihren 
Konfirmationsgeschen-
ken 570 € gespendet. 
Das Geld wird in die-
sem Jahr an die „drobs 
Fachstelle für Sucht und 
Suchtprävention“ in Lü-
neburg weitergeleitet. 
Dieser Zweck wurde von 
den Konfirmanden selbst 
vorgeschlagen und aus-
gewählt
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„Wir heiraten kirchlich, um dem Start unserer Ehe eine besondere Bedeutung zu ge-
ben. Für uns ist die Atmosphäre in der Kirche etwas Besonderes. Es gibt einem ein 
sicheres und geschütztes Gefühl. Dieses Gefühl wollen wir mit in die Ehe nehmen, um 
so mit Gottes Hilfe gemeinsam Höhen und Tiefen zu meistern.“

Marco & Annelene Witt aus Luhmühlen 
heiraten im Juni in Salzhausen

55.000 € Schaden: Eingeworfene  
Kirchenfenster sollen repariert werden
Anfang des Jahres haben Unbekannte mit 
Steinen 15 z. T. faustgroße Löcher in die 
drei Buntglasfenster der Salzhäuer Kirche 
geworfen. Die Polizei hat keine Täter er-
mitteln können. Inzwischen hat aber eine 
Fachfirma den Schaden auf über 55.000 
€ beziffert. Leider zahlt die Versicherung 
bei Vandalismus nicht. Aus Kulanz hat 
die VGH-Versicherung dennoch 10.000 
€ zugesichert und die Landeskirche un-
terstützt mit 8.000 €. Dafür sind wir als 
Kirchenvorstand ebenso dankbar wie 
über eine großzügige Ausfallbürgschaft 
des Kirchenkreises. Mit dieser Bürgschaft 
können wir überhaupt eine Reparatur an-
denken. Nun müssen wir als Gemeinde 
noch mindestens rund 5.000 € aufbrin-
gen, damit die Löcher geschlossen und 
ein Vandalismusschutz angebracht wer-
den kann. 

Wer mithelfen möchte, die 1967 vom 
Künstler Charles Crodel handbemalten 
Fenster zu reparieren, der kann auf folgen-

des Konto spenden (eine Spendenquittung 
wird ausgestellt): Konto: Kirchenkreisamt 
Winsen-Luhe, IBAN: DE69 2075 0000 0007 
0066 12, Verwendungszweck: 5626 - Spen-
de Kirchenfenster Salzhausen + Name  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
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Am 2. Juni wird im Gottesdienst um 15 Uhr 
der neu gewählte Kirchenvorstand in der 
Salzhäuser Kirche in sein Amt eingeführt. 
Dazu sind alle eingeladen, ebenso zum 
anschließenden Gemeindefest mit Brat-
wurst, Salaten und gemütlichen Beisam-
mensein im Gemeindehausgarten. 

Nach Wahl und Berufung bilden nun 
zwölf Personen zusammen mit den drei 
Pastoren den Kirchenvorstand – siehe 
Foto. Verabschiedet werden mit großem 
Dank nach z.T. sehr langen Amtszei-
ten die zehn Kirchenvorsteher Cornelia 
Arndt, Elisa Brandt, Daniel Fachet, Katha-
rina Krieger, Karin Kruse, Herma Pawlitz-
ki-Nauman, Hans-Hermann Putensen, Grit 
Rudolphi, Malene Schröder und Birgit 
Stegen. Gottesdienst und Gemeindefest 

Gemeindefest mit Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes

gestaltet der Gospelchor mit und für 
Kinder wird es Spielangebote auf der Ge-
meindehauswiese geben. 

Bei der Wahl zum Kirchenvorstand im 
März beteiligten sich insgesamt 1291 
Personen. Das entspricht einer Wahlbe-
teiligung von 26,52 % - fast doppelt so 
viel, wie bei den letzten Wahlen. 824 Per-
sonen wählten per Briefwahl, 423 online 
und 44 an der Wahlurne. Vielen Dank an 
alle, die der neuen Gemeindeleitung mit 
ihrer Stimme den Rücken stärken. Bit-
te beten Sie für die Mitglieder des neu-
en Kirchenvorstandes und den großen 
Wechsel, der ansteht. 

Ein herzlicher Dank gilt auch dem 
Wahlvorstand, der für einen reibungslo-
sen Ablauf der Wahl sorgte.

Fast der gesamte neue Kirchenvorstand v.l.n.r.: Swantje Frahm, Anja Preiß, Kirsten Bentlage, 
Frithjof Plautz, Nadine Strauß, Werner Tasche, Henning Bahn, Jens-Achim Protzen, Alexandra 
Sudrow, Anke Villwok. Nicht auf dem Bild: Christel Lünemann-Gurr und Christian Lubig.
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Herzliche Einladung zum Frauenfrüh-
stück am Samstag, den 15. Juni nach 
Raven in das Gemeindehaus. Nachdem 
Corona uns ausgebremst hatte, wollen 
wir nun endlich wieder mit einem Frau-
enfrühstück starten. Diakonin und Auto-
rin Claudia Meyer aus Sittensen wird mit 
uns - nach dem gemeinsamen Frühstück 
- einen Vormittag zum Thema „Lieblings-
stücke“ gestalten. Hinter diesen „Lieb-
lingsstücken“ verbergen sich „Lieblings-
geschichten, -farben, -lieder, -menschen, 
-orte, -bücher, -musik, -blumen, -rezepte“ 
und vieles mehr. Es wird Zeit geben, mit-
einander ins Gespräch zu kommen und 
sich auf kreative Art und Weise auszu-
tauschen. Was macht uns reich? Wovon 
leben wir? Eine Wäscheleine mit „Lieb-

Es gibt wieder ein Frühstück für Frauen 
in Raven

lingsmomenten“ soll bestückt werden. 
Wer mag, kann gerne etwas mitbringen, 
das zu seinen Lieblingsdingen gehört.

Da die Plätze in Raven begrenzt sind, 
ist eine Anmeldung unter 04172-230 er-
forderlich. Um eine finanzielle Spende für 
das Frühstück wird gebeten.

Der Vormittag beginnt um 10 Uhr und 
geht bis circa 12 Uhr.

Für das Vorbereitungsteam  
Alexandra Powalowski

Freizeitenheim in Raven bis auf Weiteres 
geschlossen

Das Freizeitenheim in Raven 
hat mit seinem besonderen 
Charme und den günstigen 
Preisen viele Gruppen und 
Initiativen sowie Privatperso-
nen seit den 1970er Jahren 
beherbergt. Bei einer „Brand-
verhütungsschau“ Ende März wurden 
von einem Brandschutzprüfer des Land-
kreises Lüneburg Mängel benannt. Eine 
weitere bauordnungsrechtliche Über-
prüfung steht noch aus. In mehreren 

Sondersitzungen 
hat der Kirchen-
vorstand über den 
Sachstand beraten 
und beschlossen, 
das Haus so lange 
zu schließen, bis 

geklärt ist, ob und wie die behördlichen 
Vorgaben umzusetzen sind. Wann das ge-
nau sein wird, ist unklar. Erstmal wurden 
alle Buchungen bis September schweren 
Herzens storniert. 

GEMEINDELEBEN
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Ausblick: Gospelworkshop und Konzert 
am 7. September
Am 7. September ist das „Gospelkombinat 
Nordost“ aus Greifswald das zweite Mal 
zu Gast in unserer Gemeinde. Die Sänge-
rinnen und Sänger geben gemeinsam mit 
unserem Gospelchor „Spirit of St. John“ 
um 19 Uhr ein Konzert in der Salzhäuser 
Kirche. Vorher findet von 14 bis 17 Uhr 
ein Workshop mit beiden Chören statt. Zu 
diesem sind alle interessierten Sängerin-
nen und Sänger herzlich eingeladen. Bit-
te den Termin schon vormerken. Zwischen 
Workshop und Konzert gibt’s Zeit zum Es-
sen und Klönen.

Das „Gospelkombinat Nordost“ hat vie-
le bereits im letzten Jahr begeistert. Die 
Mischung aus traditionellen Spirituals, 
kombiniert mit eigenen Vertonungen der 

Psalmen zeichnet es aus – ein Konzert 
zum Mitsingen und mit Tiefgang erwar-
tet die Zuhörer. 

Spannend sind auch die Geschichten, 
die die Lieder selbst erzählen. „Swing 
low, sweet chariot“ oder „Rock my soul“ 
kennen viele – aber wer kennt schon die 
biblischen Geschichten, die hinter den 
knappen Liedtexten stehen? Wer kann 
verstehen, warum sich jemand mit der 
Klage „Sometimes I feel like a motherless 
child“ ausgerechnet an Gott wendet, war-
um Frieden und Entlastung „Down by the 
Riverside“ warten sollen? 

Wer sich dafür interessiert, kann bei 
diesem Programm nicht nur musikalisch 
genießen, sondern auch etwas lernen. 

TERMINE
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Highlights aus der Region

Juni

Donnerstag, 6.6. Giora Feidman Duo in Winsen

   Ab 19.30 Uhr musizieren Giora 
Feidman (Klarinette) und Vytis 
Šakūras (Klavier) in der St.-Ma-
rien-Kirche in Winsen. Ticket-
preise: Normalpreis: ab 44,90 €; 
Schüler/Studenten bis 24 Jahre: ab 27,65 €. Tickets unter  
www.ma-cc.com, www.giorafeidman.com oder in der Tourist-In-
formation in Winsen. 

Sonntag, 9.6.  Begegnungsfest in Pattensen

   Nach dem Gottesdienst um 10 Uhr mit Posaunenchor und Band-
musik findet vor der Kirche ein buntes Begegnungsfest statt. 

Hintergrund ist das 15-jährige Be-
stehen des St. Gertrud Fördervereins 
und der St. Gertrud Stiftung. Auf dem 
Kirchplatz gibt es Spiel- und Spaß-
stationen für Groß und Klein, Tombo-
la, Bibelquiz, Kaffee und Kuchen und 
einiges mehr. 

Mittwoch, 12.6. Tagesfahrt zur Marktkirche Hannover 

 Mitten in der Hannoveraner Altstadt steht die Marktkirche. Bei 
einer fachkundigen Führung wird die Kirche gezeigt – beispiels-
weise die Buntglasfenster oder die imposante Orgel. Nach ei-
nem anschließenden Mittagessen (nicht im Preis eingeschlos-
sen) steht Zeit zur freien Verfügung. Abfahrt ist um 8.15 Uhr auf 
der Bleiche in Winsen und um 8.30 Uhr am Feuerwehrhaus in 
Hoopte. Die Kosten für Busfahrt und Kirchenführung betragen 
40 €. Anmeldungen zu den Ausfahrten über Kati Filter (04171 
61219) oder Petra Homann (0170 9949686). Der Reisekosten-
beitrag ist nach der Anmeldung zu begleichen an DRK Hoopte, 
IBAN: DE39 2406 0300 4602 0365 02. 
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August

Freitag, 2.8.  Orgelentdeckerkonzert für Kinder „David und Saul“

   Eingeladen sind Kinder ab fünf Jahren die 
Orgel in der St. Jakobi Kirche in Hanstedt 
zu entdecken. Anhand eines kurzen Musicals 
über David und Saul zeigt sich die Orgel in 
allen Stimmungen: laut und leise, hoch und 
tief, fröhlich, betrübt… Danach erkunden alle 
gemeinsam, woher eigentlich die Klänge 
kommen, wie die Orgelpfeifen aussehen und 
was so eine Orgel alles kann.

Freitag, 28.6. Tagespilgertour auf dem Alsterwanderweg 

  Die Pilgerroute führt von Ohlsdorf entlang des Alsterwanderwe-
ges zurück in die Hamburger Innenstadt. Die Gruppe trifft sich 
um 8.15 Uhr am Bahnhof Winsen (Luhe) 
und fährt mit der Bahn nach Hamburg. 
Auf dem Weg gibt es Impulse und Ge-
legenheit zum Reden und Schweigen. 
Geld für die Verkehrsmittel, gutes 
Schuhwerk, kleinen Wanderrucksack, 
Regen- und Sonnenschutz, Picknick 
und genügend Trinkwasser sollten 
Sie mitnehmen. Bitte melden Sie sich 
im Gemeindebüro St. Marien (04171 
4030) nur an, wenn Sie sich die Stre-
cke von gut 10 km auch zutrauen.

Sonnabend, 14.6. Kirchenkreisjugendabend 

  Am 14.06. findet um 17 Uhr der 
Kirchenkreisjugendabend zum 
Thema „Bibel – Das heilige Buch?!“ 
im Gemeindehaus der St. Marien 
Gemeinde in Winsen statt. In ver-
schiedenen Workshops nähern wir 
uns der Bibel und probieren ver-
schiedene Zugänge aus, wie wir mit 
Bibeltexten umgehen können. 

  Kosten: 5 €, Anmeldeschluss ist der 2. Juni über den QR-Code.
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Freitag, 9.8. „Ins Dunkle hinein“ Abendpilgern für Jugendliche

  Am 9.8. wollen wir um 20 Uhr mit „Ins 
Dunkle hinein“ die Zeit der Sternschnuppen 
nutzen und gemeinsam durch die Nacht 
pilgern. Starten werden wir dabei an der 
St. Magdalenen Kirche in Undeloh, um dann 
durch die Heide zu pilgern.

  Anmeldeschluss ist der 2. August über den QR-Code.

Sonntag, 11.8. Gottesdienst in Undeloh mit Regionalbischöfin

   Herzliche Einladung zu einem Freiluftgottes-
dienst am Nachmittag in Undeloh: 15.30 Uhr 
auf dem Kirchplatz. Den Gottesdienst ge-
staltet die neue Regionalbischöfin Marianne 
Gorka aus Lüneburg sowie Posaunenchöre 
aus dem Kirchenkreis mit. Anschließend  
gibt es ein (Volks-)Liedersingen.

Sonntag, 25.8.  „Wort und Musik“ in Hanstedt (Beginn 17 Uhr)

   Herzliche Einladung zu einem 
Abend zum Thema „Nächsten-
liebe“. Dabei werden literarische 
Texte, Bibelworte und Musik des 
Klezmer Ensembles „A Mekhaye“ 
zu hören sein. Anschließend gibt 
es frische Getränke und leckere 
Snacks, aber auch reichlich Infor-
mationen über alles, was in der 
Gemeinde so los ist. 

Der ambulante Pflegedienst für Salzhausen 
und Umgebung

 – Häusliche Grund- und Behandlungspflege

 – Ambulante Palliativ - Versorgung

 – Hauswirtschaftliche Unterstützung 

Tel.: (04172) 900 121
Sprechen Sie mit uns, wir 
helfen Ihnen gern !   

www.pflegeinsalzhausen.de

Pflege zu Haus
Salzhausen

(04172) 966 201

TERMINE
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Zu den im Boten aufgeführten Terminen sind alle herzlich eingeladen. Die 
Übersicht über die Gottesdienste und Andachten finden sich, wie gewohnt, in 
der Heftmitte. 

Sing & Pray – Lobpreisabend am 1.6. 
Mit neuen und alten Liedern Gott loben – das steht 
im Mittelpunkt beim „Sing & Pray“. Dabei muss man 
die Lieder noch gar nicht alle können, um dabei zu 
sein. Man lernt sie häufig einfach durch die Gemein-
schaft. Schauen Sie gern ab 19 Uhr in der Salzhäuser 
Kirche vorbei.  

Gemeindefest für alle am 2.6. 
Der neue Kirchenvorstand wird am 2. Juni in der 
Salzhäuser Kirche eingeführt und die scheidenden 
Kirchenvorsteher werden verabschiedet. Den Got-
tesdienst gestaltet der Gospelchor mit. Anschließend 
geht es in den Garten des Gemeindehauses: Dort soll 
der Abend bei Grillwurst und Salaten gemütlich aus-
klingen. Parallel wird es Kinderspiele geben. 

MITmacher für Kinder von 4. bis 7. Klasse
Am 4.6. und 13.8. sind alle Kinder ab der vierten bis zur 
siebten Klasse eingeladen, mitzumachen. Die MITmache-
rinnen und MITmacher erwarten von 17 bis 19 Uhr eine 
kleine Andacht, gemeinsames Essen und all das, worauf 
sie Lust haben: von kreativen Angeboten bis hin zu einem 
Fußball- oder Tischkicker-Turnier. Infos bei Diakonin Niko-
la von Holt und auf S. 39 

Terminübersicht
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Tauffest an der Luhe
Am 16. Juni wird in Soderstorf in der Luhe ge-
tauft. In diesem Jahr gibt es vergleichsweise we-
nig Anmeldungen, so dass noch Plätze frei sind. 
Eingeladen zu diesem Gottesdient unter den Ei-
chen ist die gesamte Gemeinde.

TERMINE

Frauenfrühstück am 15.6. in Raven 
Diakonin Claudia Meyer kommt zum Frauenfrühstück 
am 15. Juni von 10 bis 12 Uhr in das Gemeindehaus in 
Raven. Im Zentrum des Vormittags steht der Austausch 
über Lieblingsstücke (s. S. 19). Um Anmeldung in dem 
Gemeindebüro Raven (04172-230) wird gebeten. 

Orgelsommer in Salzhausen und Raven
Von Ende Juni bis Ende August erklingen jeweils frei-
tags ein Orgelkonzert zunächst in Salzhausen und 
die beiden letzten in Raven. Ab 18.30 Uhr kann ohne 
Eintritt den Musikern gelauscht werden. Eine genaue 
Übersicht der vom Förderverein Freunde der Kirchen-
musik organisierten Konzertreihe befindet sich auf der 
übernächsten Seite. 

Zeltgottesdienst in Garstedt zum Schützen-
fest
Am 30. Juni findet um 10.30 Uhr in Garstedt der Zeltgottes-
dienst auf dem Schützenplatz statt – abwechslungsreich und 
für alle Generationen. Herzliche Einladung an die gesamte 
Gemeinde, bei dieser besonderen Atmosphäre dabei zu sein. 
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Familiengottesdienst mit  
KU4-Begrüßung 
Jung und alt sind zum Familiengottesdienst am 
25. August eingeladen. Die Besonderheit diesmal: 
Der neue KU4-Jahrgang, also die Konfirmanden 
aus der 4. Klasse, wird an diesem Tag begrüßt. Be-
ginn ist 11 Uhr in der Salzhäuser Kirche. 

Kinderferientage vom 31.7. bis 2.8. 
Jeweils von 9 bis 14 Uhr sind alle Kinder ab 6 Jahren 
zu den Kinderferientagen in das Salzhäuser Gemein-
dehaus eingeladen: Es wird gespielt, gesungen, es gibt 
eine biblische Geschichte, Kreatives und Mittagessen. 
Infos und Anmeldung bei Diakonin Nikola von Holt 
und s. S. 38.

Einschulungsgottesdienste
Behütet und gesegnet in die Schule gehen – das 
steht im Zentrum der Einschulungsgottesdiens-
te, die direkt nach den Ferien stattfinden: Freitag, 
9. August, 17 Uhr in der Salzhäuser Kirche für die 
Grundschulen in Garstedt, Eyendorf und Salzhau-
sen. Am Sonnabend, 10. August, um 9 Uhr in Raven 
für die Grundschule in Soderstorf. Herzliche Einla-
dung an alle Erstklässler samt Familien. 

Verabschiedung von Ulla Gerdau-Schramm 
Sie war über 24 Jahre die gute Seele im Salzhäuser Ge-
meindebüro. Nun wird Ulla Gerdau-Schramm am 11. Au-
gust im Gottesdienst um 11 Uhr in ihren wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. Wer sie gern dabei begleiten 
möchte, ist herzlich in die Salzhäuser Kirche eingeladen. 
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Salzhauser Orgelsommer
vom 28.6 – 30.8.2024, jeden Freitag ab 18.30 Uhr

28. Juni
Eröffnungskonzert 
mit Matthias Mück, 
Magdeburg

05. Juli
Robin Hlinka,  
Braunschweig

30. August
Abschlusskonzert mit
Peter Powalowski, 
Raven

23. August
Gerhard Wolfstieg, 
Salzhausen

19. Juli
Tjark Pinne,  
Hamburg

12. Juli
Christoph Minke, 
Schönberg

16. August
Irene Roth-Halter, 
Tägerwilen (CH)

11. August
Min Uhlig,  
Büchen

02. August
Eberhard Lauer, 
Hamburg

09. August
Joachim Vogelsänger 
(Orgel), Lüneburg &
Petra Kalusa (Quer-
flöte), Gödenstorf

In der St. Martins Kirche Raven

In der St. Johannis Kirche Salzhausen

TERMINE
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Gottesdienste bis August 2 024

2024 Uhr* Kirche Leitung Bemerkung

Sa. 01.06. 19.00 Salzhausen Lobpreisabend

So. 02.06.
1. So. n. Trinitatis 15.00 Salzhausen M. Alex, W. Alex,

A. Powalowski
Einführung Kirchenvor-
stand und Gemeindefest

So. 09.06. 
2. So. n. Trinitatis

10.00 Raven A. Powalowski mit Abendmahl

11.00 Salzhausen W. Alex

So. 16.06.
3. So. n. Trinitatis 10.00 Soderstorf M. Alex, 

A. Powalowski Tauffest

Fr. 21.06. 19.00 Salzhausen Punkt 7

So. 23.06. 
4. So. n. Trinitatis 10.00 Raven A. Powalowski

So. 30.06.
5. So. n. Trinitatis 10.30 Garstedt W. Alex Zeltgottesdienst beim 

Schützenfest

So. 07.07.
6. So. n. Trinitatis 10.00 Raven M. Alex

So. 14.07.
7. So. n. Trinitatis 11.00 Salzhausen M. Alex

So. 21.07.
8. So. n. Trinitatis 10.00 Raven U. Malzahn
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Gottesdienste bis August 2 024

2024 Uhr* Kirche Leitung Bemerkung

So. 28.07. 
9. So. n. Trinitatis 11.00 Salzhausen A. Powalowski mit Abendmahl

So. 04.08. 
10. So. n. Trinitatis 10.00 Raven A. Powalowski

Fr. 09.08. 17.00 Salzhausen W. Alex Einschulungsgottesdienst

Sa. 10.08. 09.00 Raven W. Alex Einschulungsgottesdienst

So. 11.08.
11. So. n. Trinitatis 11.00 Salzhausen M. Alex

Mit Verabschiedung 
U. Gerdau-Schramm 

So. 18.08. 
12. So. n. Trinitatis 10.00 Raven  A. Powalowski

So. 25.08.
13. So. n. Trinitatis

10.00 Raven A. Powalowski mit Abendmahl

11.00 Salzhausen W. Alex Familiengottesdienst mit 
Begrüßung KU4

So. 01.09.
14. So. n. Trinitatis 11.00 Salzhausen M. Alex

* Um 10 Uhr feiern wir einen klassischen Gottesdienst mit Wechselgesängen. Um 11 Uhr feiern wir 
einen Gottesdienst in freierer Form.

Informationen zu Taufgottesdiensten und Taufen im Gottesdienst erhalten Sie im Kirchenbüro.
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Evangelische Gemeinschaft
Gödenstorf 
    
Samstag  01.06. 10 Uhr Kirche Kunterbunt Felix Gehring
    
Sonntag 02.06.  kein Gottesdienst 
    
Sonntag  09..06. 11 Uhr mit Geburtstagssegen Felix Gehring
 
Sonntag  16.06. 11 Uhr   Felix Gehring

Sonntag  23.06. 11 Uhr   Sören Kemmer
     (EC Nordheide)
Sonntag 30.06. 17.30 Uhr „Mit Gott erlebt“ Felix Gehring

Sonntag  07.07. 11 Uhr mit Geburtstagssegen Felix Gehring

Sonntag  14.07. 11 Uhr mit Abendmahl Felix Gehring

Sonntag  21.07.  kein Gottesdienst  

Sonntag  28.07.  kein Gottesdienst

Sonntag  04.08. 11 Uhr  mit Geburtstagssegen Conny und Andy Geppert

Sonntag 11.08. 11 Uhr mit Abendmahl Felix Gehring

Sonntag  18.08. 11 Uhr   Felix Gehring

Sonntag  25.08.  17.30 Uhr „Mit Gott erlebt“ Felix Gehring
   anschl. Bistro
 

GOTTESDIENSTE
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• Spielstunde für Kinder von 4 bis 7 Jahren, 
 donnerstags 15 Uhr, Gem. Salzhausen
 Swantje Frahm, Tel.: 04172 - 987098

•  Pfadfinder, montags 16 - 17.30 Uhr, Gem. Salzhausen, 
 Nikola von Holt, Tel.: 01515 192 1150

•  Kinderkirche (Raven), letzter Samstag im Monat, 10  - 12 Uhr
 (kein KiGo während der Schulferien), Gem. Raven,
 Alexandra Powalowski, Tel.: 04172 - 230

• MITmacher für Kinder von vierter bis siebter Klasse,  
 1 x pro Monat, dienstags 17-19 Uhr,  Gem. Salzhausen,  
 Nikola von Holt, Tel.: 01515 192 1150

•  JuGo – Jugendgottesdienst, einmal im Quartal,  
 Vorberei tung nach Absprache, Martin Alex, 04172 283 0085

• KU4 - Konfirmandenzeit in der vierten Klasse, Tag und   
 Uhrzeiten werden beim Elternabend festgelegt

•  KU8 Hauptkonfirmanden in Raven: Tag und Uhrzeiten
 werden beim Elternabend festgelegt.

•  KU8 Hauptkonfirmandenunterricht in Salzhausen: 
 Tag und Uhrzeiten werden beim  Elternabend festgelegt.

• Ev. Jugend, 14-tägig am Dienstag, von 18.30 bis 20.30 Uhr, 
 Gem. Salzh., Nikola von Holt, Tel.: 01515 192 1150

• JuLeiCa - Teamerausbildung, monatlich wechselnde 
 Termine, N. v. Holt, Tel.: 0151 51921150

Kinder und Jugendliche

GRUPPEN UND REGELMÄßIGE TREFFEN

Übersicht unserer Gruppen und 
regelmäßigen Treffen

• Seniorennachmittag Salzhausen, 2. Do. im Monat, 15 Uhr,  
 Gem. Salzhausen, Alexandra Powalowski, Tel.:   
 04172  - 230, Deti Kanefendt, Tel.: 04172 - 8499

• Seniorennachmittag Raven, alle 2 Monate mittw. 15 Uhr,  
 Termine auf Terminliste Gem. Raven, Susanne   
 Schneer, Tel.: 0175 - 237 8479, A. Powalowski, Tel.:   
 04172 - 230

Senioren



32

GRUPPEN UND REGELMÄßIGE TREFFEN

• Kinderchöre, 
 Wir suchen eine neue Kinderchorleitung. Wer Interesse   

 hat, oder jemanden kennt, den wir fragen können, melde  
 sich bitte bei den Pastoren.  

• Kirchenchor, montags 19.30 Uhr,
 Gem. Salzhausen,  Karin Natorp-Henschen 
 k.natorphenschen@googlemail.com

 • Gospelchor, donnerstags 19.30 Uhr,  Gem. Salzhausen,
 Andrea Koert, Tel.: 04172 - 6757

• Kleiner Chor, unterschiedliche Tage, 20 Uhr, 
 Gem. Salzhausen, Ralf Werner, Tel.: 04131 - 855 2610

• Posaunenchor, ca. alle vier Wochen nach Absprache, 
 Gem. Salzhausen, Uwe Hartmann, Tel.: 04173 - 6324
 hartmann_uwe@yahoo.de

Chöre

• Rheumaliga, mittwochs 15 Uhr, Gem. Salzhausen,
 Deti Kanefendt, Tel.: 04172 - 8499

• Rheumaliga, freitags 10 Uhr + 11 Uhr, Gem. Salzhausen,
 Deti Kanefendt, Tel.: 04172 - 8499

• Seniorensport, samstags 9 Uhr (Männer), 10 Uhr (Frauen),
 Gem. Salzhausen, Deti Kanefendt, Tel.: 04172 - 8499

Sport

• Frauenkreis Lübberstedt, 2. Dienstag im Monat, 15 Uhr,
 Lübberstedter Straße, Emilia Gellersen und Dorle Lühr,  

 Tel.: 04175 - 802 384   

• Frauenkreis Eyendorf, 1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, 
 Vereinsraum MTV Eyendorf, Fr. Salvers, 04172 - 8474, 
 Inge Kieselack, Tel.: 04135 - 1424

• Frauenfrühstücksteam, Im Vorfeld des Frauenfrühstücks,  
 Alexandra Powalowski. Tel.: 04172 - 230

• Weltgebetstagsteam, Januar bis März wöchentlich im  
 Wechsel,  A. Powalowski, Tel.: 04172 - 230

 

Treffen für Frauen
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GRUPPEN UND REGELMÄßIGE TREFFEN

• Bibelgespräch, 2. und 4. Dienstag im Monat, 9.30 Uhr, 
 Gem. Salzh., Martin Alex, Tel.: 04172 - 283 0085

• Lesekreis, alle 6 Wochen nach Absprache, 
 Gem. Raven, Alexandra Powalowski, Tel.: 04172 - 230

• Besuchskreis Salzhausen, nach Absprache im Gem.   
  Salzhausen, Martin Alex, Tel.: 04172 - 283 0085 

• Besuchsdienst (Raven), 3 mal im Jahr nach Absprache,
   Gem. Raven, Alexandra Powalowski, Tel.: 04172 - 230

• Salzhäuser Caférunde, letzter Samstag im Monat, 15 Uhr
  Gem. Salzhausen, Hilka Müller-Franck, Tel.: 04175 - 297

 • Hilfezentrum „Wir für die Samtgemeinde Salzhausen“:   
   Haus „Inter ZOB“, Warenausgabe Donnerstag 11 Uhr   
  (Check-In 10.50 Uhr), Kleidungsausgabe letzter Mittwoch   
  im Monat 16 – 18 Uhr, Achter´n Krankenhus  (Busbahnhof),  
  Birgit Lubig, Tel.: 04172 - 431 9228 

• Friedenscafé, jeden 1. Freitag im Monat, 16 bis 18 Uhr 
  Gemeindehaus Salzhausen, Treffpunkt für Menschen aus   
  allen Ländern bei Kaffee, Tee, Kuchen, Gesprächen & Spielen       
  Wiebke Alex: 04172 - 2830085, 

  Cornelia Arndt:  conny.garstedt@yahoo.de

  • Förderverein Freunde der Kirchenmusik
   Ansprechpartnerin Maike Abel, Tel.: 04172-5534

Weiter aktive Gruppen
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onfir-

m
ation am

 23. April 

KINDER UND JUGEND

Kinderferientage in den Sommerferien

Vom 31.7 bis 2.8. finden im Gemeinde-
haus in Salzhausen wieder die Kinder-

f e r i e n t a g e 
statt – von 9 
bis 14 Uhr. 
Eingeladen 
sind alle 
Kinder ab 6 
Jahren, die 
gerne Spie-
le spielen, 
Lieder sin-
gen und 
Geschich-

ten hören. Gemeinsam essen wir zu Mit-
tag und wer mag, 
darf am Donners-
tag gerne bleiben 
und im Gemein-
dehaus über-
nachten.

Die Teilnahme 
kostet pro Kind 
und Tag 5 €.

Die Anmeldung erfolgt über den 
QR-Code bzw. bei Diakonin Nikola von 
Holt (nikola.vonholt@evlka.de, 01515 
1921150)

Jugendfreizeit in den Herbstferien

Wer über 14 Jahre alt ist und in 
den Oktoberferien noch nichts 
vorhat, ist herzlich zur Jugend-
freizeit an die Ostsee eingeladen: 
Vom 7. bis 10. Oktober geht es mit 
Diakonin Nikola von Holt nach 
Heitkate. Das liegt ungefähr 30 
Auto-Minuten von Kiel entfernt. 
Vom Selbstversorgerhaus sind es 

nur 300 
M e t e r 
bis zum 
Strand. 

Herzliche Ein-
ladung an alle, 
die Lust auf ein 
bisschen Aben-

teuer und Gemeinschaft haben. Kosten 
der Teilnahme: 75 €.

Die Anmeldung erfolgt über den QR-
Code bzw. über Diakonin Nikola von Holt.
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KINDER UND JUGEND

Die MITmacher 
Ganz viele Kinder haben im letzten Mo-
nat den KU4 (Konfirmandenunterricht in 
der 4. Klasse) beendet. Bis zur nächsten 
Konfizeit dauert es noch eine Weile. Des-
wegen sind alle Kinder von der vierten 
bis zur siebten Klasse zu den MITmachern 
und MITmacherinnen eingeladen. Wie der 
Name schon verrät, geht es hierbei um 
das „Mitmachen“. 
1x im Monat 
erwarten auch 
Kinder, die nicht 
KU4 gemacht 
haben, von 17 
bis 19 Uhr eine 
kleine Andacht, 
gemeinsames Es-
sen und all das, 
worauf sie Lust 
haben. Das kann 
von kreativen An-
geboten bis hin zu 

einem Fußball- oder Tischkicker-Turnier 
alles sein. Wer sich interessiert und sich 
das Ganze anschauen möchte ist herzlich 
eingeladen. 

Die nächsten Termine: 4. Juni, 13. Au-
gust, 17. September, 22. Oktober, 12. No-
vember und 10. Dezember – im Gemein-
dehaus Salzhausen.

Beim ersten Treffen der MITmacher ging es im April schon ganz 

fröhlich zu. Alle Kinder der Klassen vier bis sieben sind herzlich 

eingeladen.

Treffen der Evangelischen Jugend

Bei der evangelischen Jugend 
können junge Menschen die Kir-
che von morgen neu gestalten, 
den Glauben erleben und tolle 
Momente teilen. Wir feiern An-
dacht, essen gemeinsam und 
kommen ins Gespräch. Wir tref-
fen uns von 18.30 Uhr bis 20.30 
Uhr an folgenden Terminen: 
Dienstag, 11. Juni, Dienstag, 20. 
August, Freitag, 6. September und 
Dienstag 24. September. Ich freu 
mich auf dich – Nikola.

Ausgelassen und mit viel Spaß ging es bei der ev. 
Jugend auch in den letzten Jahren zu. Herzliche 
Einladung auch jetzt (wieder) dabei zu sein.



Meine SeiteMeine Seite

Der Lehrer erklärt: „Wörter, die mit einem ‚Un-‘ anfangen, bedeuten oft etwas Schechtes, wie 
Unwetter, Unheil und Unangenehm. Wem fällt noch ein Beispiel ein?“ Schüler: „Unterricht!“
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GEMEINDELEBEN

Holzwurmbekämpfung hat in der Salz-
häuser Kirche begonnen
Noch pünktlich vor Ostern haben drei 
Mitarbeiter einer Spezialfirma mit der 
Holzwurmbekämpfung in der Salzhäuser 
Kirche begonnen. 

Auf dem Dachboden wurden die 
Laufdielen aufgenommen, der darunter 
befindliche Schmutz beseitigt und an-
schließend Decke, Balken und Dielen 
mit Holzschutzmittel behandelt. Anfang 

Oktober folgt der zweite Teil, bei dem die 
Kirche abgedichtet und in das Kirchen-
schiff Gas geleitet wird, um auch alle ver-
steckten Ecken zu erreichen. 

Die rund 90.000 € teure Aktion wird 
zur Hälfte mit Spenden aus dem Freiwil-
ligen Kirchgeld und zur anderen Hälfte 
durch Mittel des Kirchenkreises ermög-
licht.

„In meiner Familie ist es Tradition, sich kirchlich trauen zu lassen. Den Zusammenhalt 
in den Ehen meiner Großeltern und Eltern habe ich immer geschätzt und bewundert. 

Mir ist der Segen meiner Ehe sehr wichtig und dieses 
möchte ich mit meiner Familie und Freunden zusammen 
erleben.“

André Lorenz mit Daniela und Lennox. Die Hochzeit fin-
det im Juni in der St. Johannis Kirche statt.
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GEMEINDELEBEN

Infos für die neuen Konfirmanden

KU4 für die Viertklässler
Mit dem KU4 beginnt bei uns in der 

Gemeinde die Konfirmandenzeit. Wir tref-
fen uns alle zwei Wochen für eineinhalb 
Stunden in einer großen Gruppe im Ge-
meindehaus Salzhausen. In zwölf Ein-
heiten reden wir über Gott und die Welt, 
entdecken, was biblische Geschichten mit 
unserem Leben zu tun haben, spielen, sin-
gen und werden kreativ. Geleitet wird der 
KU4 von Pastorin Wiebke Alex und Eltern. 

Eingeladen sind getaufte und nicht 
getaufte Kinder. Alle angehenden Viert-

Zum neuen Schuljahr beginnen auch die neuen Konfi-Jahrgänge – für alle, die in die 
vierte und die achte Klasse kommen. Worauf sich die Kinder und Jugendlichen freuen 
können, wird hier vorgestellt: 

So startet der KU4: mit einer großen Runde. Danach wird’s aktiv und kreativ – mal in 
Kleingruppen, mal mit allen gemeinsam. 

klässler bekommen vor den Sommerferi-
en über die Schulen eine Einladung. 

Für weitere Informationen und die An-
meldung findet ein Elternabend statt: 

• Donnerstag, 20.8.2024, 19 Uhr im 
Gemeindehaus Salzhausen  
(Hauptstr. 3a)

Die Anmeldeunterlagen für KU4 sind 
im Internet unter www.kirche-salzhausen-
raven.de/ku-anmeldung zu finden. 
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GEMEINDELEBEN

Am Ende der Konfizeit steht die Konfir-
mationsfeier am 11.5.2025 und evtl. noch 
eine Woche später. Vorher aber erwarten 
die Jugendlichen regelmäßige Treffen in 
lockerer Atmosphäre. Dabei beschäftigen 
sie sich ein dreiviertel Jahr mit wesentli-
chen Themen des christlichen Glaubens. 
Auch Konfi-Samstage und eine Konfi- 

Konfizeit und Konfirmation für die Achtklässler (KU8) 
Freizeit sind geplant. 

Unter der Leitung von den Pastoren 
Alexandra Powalowski und Martin Alex 
wird es dienstags und donnerstags Ter-
mine für die Konfi-Zeit geben. Die Zeiten 
und Orte werden beim Elternabend ge-
meinsam besprochen. Mindestens einer 
der Termine ist in Raven, die anderen in 

Salzhausen. 

Die Gruppeneintei-
lung samt allen weiteren 
Informationen ist Thema 
beim Elternabend am 
12.6. um 19 Uhr in der 
Salzhäuser Kirche.  

Für KU8 kann 
sich auch schon vor-
her online angemel-
det werden: www. 
kirche-salzhausen-raven. 
de/ku-anmeldung 

Sollten sich Fragen 
ergeben, melden Sie 
sich gern bei den Pasto-

ren (Kontaktdaten siehe  
Seite 54).

Die Tagespflege in häuslicher Atmosphäre
 – In kleiner Gruppe und nach persönlichen Bedürfnissen
 – Kurzweilig und abwechslungsreich (Ausflüge und 

vieles mehr)
 – Wir holen Sie ab und bringen Sie nach Hause

Tel.: (04172) 982 040
Sprechen Sie mit uns, wir 
helfen Ihnen gern !

www.pflegeinsalzhausen.de

Tagespflege
Salzhausen

Angebote für das Leben
und Lernen

GEMEINSAM FÜR GENERATIONEN

Interessengemeinschaft e.V.

• Ambulante Pflege

• Tagespflege

• Betreuung & Begegnung

• Schulkind- und
Ferienbetreuung

• Schulassistenz

Interessengemeinschaft e.V. (InGe)
Am Paaschberg 8 · 21376 Salzhausen · Tel. 04172-1200

Tagespflege · Blumenstr. 2 · 21423 Pattensen

w w w . i n - g e . d e

Auch das gehört zur Konfi-Zeit dazu: Die letztjährige Weih-
nachstfeier in gemütlicher Runde mit Schrottwichteln.



(Foto-) Rückblicke

Der Wahlvorstand hatte 
bei der Wahl des neuen 
Kirchenvorstandes aller 
Hand zu tun. Die Wahl-
beteiligung war diesmal 
fast doppelt so hoch. 
Einzelheiten zur KV-Wahl 
s. S. 18

Beim Weltgebetstag mussten noch reichlich Stühle geholt werden, weil so viele gekom-
men waren. In diesem Jahr ging es um Palästina – angesichts der politischen Spannungen 
dort sehr aktuell. Ein landestypisches Buffet gehörte dazu.

Suchbild: Die über 20 Kinder vom 
Kindergottesdienst in Salzhausen 
sind in der selbstgebauten Höhle. Der 
Gedanke: Gott ist wie eine Burg, in 
der man Sicherheit findet. 



Beim Kinder-
gottesdienst 
im März in 
Raven hörten 
die Kinder, wie 
Jesus einen 
gelähmten 
Mann heilt. 

Bei der Jah-
reshauptver-

sammlung des 
Fördervereins 

der Kirchenmusik 
wurde auf ein er-
eignisreiches Jahr 

zurück- und auf 
ein spannendes 

vorausgeblickt. Der 
Kirchenchor sang 

zur Freude der 
Anwesenden. 

Ausgelassene Stim-
mung herrschte beim 
KonFestival. Die Konfir-
manden aus Salzhau-
sen und Raven erlebten 
Anfang März zusammen 
mit Teamern, Diakonin 
und Pastoren drei Tage 
voller Musik, Work-
shops, Aktivitäten und 
immer wieder die Frage 
nach ihrem eigenen 
Glauben. 



Die Salzhäuser Kirche 
ist nicht nur geöffnet. 
Eine Reihe Ehrenamt-
licher begrüßt die 
Gäste und gibt – sofern 
gewünscht – gern 
weitere Auskunft. Das 
Team der Kirchenöffner 
freut sich auf die neue 
Saison und auch über 
Verstärkung. Wer Inter 
-esse hat, melde sich 
bei Martin Alex  
(s. S. 54).

In der Salzhäuser Kirche liegt ein neues 
Gästebuch aus. Ganz regelmäßig schreiben 

die Besucher der offenen Kirche einen 
Gruß, ein Gebet oder persönliche Erinne-

rungen auf. Es lohnt sich, darin zu blättern. 

Bei den Kinderferientagen vor Ostern 
waren über 20 Kinder am Basteln, 
Spielen, Singen und unterwegs mit 
Jesus. 



Stimmungsvolle Be-
leuchtung untermalte 
das Frühlingskonzert von  
„TONart – das Spielleu-
teorchester“ des MTV 
Soderstorf, das im März 
stattfand. Zu hören war 
eine musikalische Reise 
durch unterschiedliche 
Musikstile in der Ravener 
Kirche. 

Ein erster Arbeitsgang zur 
Bekämpfung der Holzwürmer 

fand bereits statt. Auf dem 
Dachboden der Salzhäuser 

Kirche entfernten Mitarbeiter 
einer Spezialfirma die alten 
Laufbohlen, entsorgten den 

jahrzentealten Dreck und 
behandelten das Holz mit 

Holzschutzmitteln (s. S. 41).

Hier gibt‘s 
nichts zu 
lachen;
Altherren- 
Männerfitness, 
kraftvoll mit 
Theraband.

Fitness beim 
Seniorinnen-
sport mit den 
Osterhäschen.



Im April war die „Kirchenkreiskonferenz“ zu Gast in unserer Gemeinde: Das sind vor 
allem die Hauptamtlichen Mitarbeiter, also Pastoren, Diakone und Kirchenmusiker des 
Kirchenkreises. Diesmal mit dabei: die neue Regionalbischöfin Marianne Gorka (mit 
grüner Jacke in der Mitte). 

Drinnen, drau-
ßen, fegen, wi-
schen, saugen, 
ausklopfen und 
vieles mehr 
stand beim 
Frühjahrsputz 
in und um die 
Salzhäuser 
Kirche auf dem 
Plan. Vielen 
Dank allen 
Helfern!



Mit viel Bewegung und in 
einer vollen Kirche wurde beim 
Familiengottesdienst Ostern 
gefeiert. Anschließend gab es 
um die Kirche auch noch einiges 
zu finden. 

Gründonnerstag waren beim Tischabendmahl im 
Ravener Gemeindehaus alle Plätze besetzt. Im 
Mittelpunkt stand die Erinnerung an das letzte 
Essen von Jesus mit seinen Freunden. Anschließend 
stärkten sich alle am Mitbringbuffet. 



In mehreren Treffen be-
reitete das JuGo-Team den 
Jugendgottesdienst Ende 
Mai vor: Thema, Ablauf, 
Werbung, Theaterstück, 
Essen und Trinken. 

Die beiden Konfirmationen Mitte April in Salzhausen standen unter der Überschrift „Bau-
stelle“. Insgesamt wurden in den drei Gottesdiensten in Salzhausen und Raven zusammen 
mehr als 40 junge Menschen konfirmiert. Die Gruppenfotos finden sich auf den Seiten 34 
bis 36.

Bei Pizza, Spielen und Fotorückblick lie-
ßen die Konfirmanden in Salzhausen ihre 
Konfi-Zeit eine Woche nach der Konfirma-
tion ausklingen.

Die Konfirmanden in Raven feierten am 
Vorabend der Konfirmation in einem 
eigenen Gottesdienst miteinander 
Abendmahl. 
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Anfang Mai begeister-
ten die jungen Musiker 
des Kinderensembles 
Fidelissimo mit ihren 
Geigen die Gäste in der 
Salzhäuser Kirche. Un-
terrichtet von Kathrin 
Westphal konnten sie 
so Erfahrungen beim 
Musizieren vor Publi-
kum sammeln. 

Mit einem 
Gottesdienst 

verabschiedeten 
die Konfirman-

den aus der 
vierten Klasse 

ihre „KU4-Zeit“. 

Sieben Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
haben im Mai ihre Kluft mit Hemd und 
Halstuch bekommen. Anschließend 
wurde das bei Stockbrot und Lagerfeuer 
würdig begangen.

Strahlendes Wetter, eine große Gemeinde, 
der Posaunenchor aus Gödenstorf und an-
schließend Suppe: Das war der Himmel-
fahrtsgottesdienst unter freiem Himmeln 
in Raven. 
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TA U F E N

Freud & Leid

AΩ

Impressum
MARTINS & JOHANNIS BOTE, Herausgegeben vom 
Kirchenvorstand Salzhausen - Raven, vertreten durch 
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(alexandra.powalowski@evlka.de), Martin Alex  
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plamacom.de),  Anja Preiß (preissanja@hotmail.com)

Druck: GemeindebriefDruckerei, Eichenring 15a, 
29393 Groß Oesingen, Auflage: 5.852 Exemplare
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Aus Datenschutzgründen veröffentlichen wir diese Informationen im Internet nicht.
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Pfarrbezirk Gödenstorf, Lübberstedt, Oelstorf, Salzhausen
Pastor Martin Alex, Winsener Straße 1, Salzhausen, Tel.: 04172 - 283 0085
E-Mail: martin.alex@evlka.de

Pfarrbezirk Eyendorf, Luhmühlen, Putensen, Raven, Rolfsen, Soderstorf, Schwindebeck, 
Vierhöfen, Wetzen
Pastorin Alexandra Powalowski, Kirchweg 7,  Raven, Tel.: 04172 - 230, 
E-Mail: alexandra.powalowski@evlka.de

Pfarrbezirk Garlstorf, Garstedt, Toppenstedt
Pastorin Wiebke Alex, Winsener Straße 1, Salzhausen, Tel.: 04172 - 283 0085
E-Mail: wiebke.alex@evlka.de

Kirchenbüro Salzhausen
Ursula Gerdau-Schramm, 04172 - 280,  E-Mail: kg.salzhausen@evlka.de 
Gemeindehaus, Hauptstraße 3a, Öffnungszeiten: Montag: 9.00 - 12.00 Uhr; 
Mittwoch: 16.00 - 18.00 Uhr; Donnerstag: 10.30 - 12.00 Uhr 

Kirchenbüro Raven 
Mirjam Albers, Kirchweg 7, 21388 Raven, Tel.: 04172 - 230, E-Mail: kg.raven@evlka.de,  
Öffnungszeit: Dienstag, 9.30 Uhr - 13.30 Uhr 

Diakonin 
Nikola von Holt, Tel.: 0151 51921150, nikola.vonholt@evlka.de

Küsterin Salzhausen
Vergina Ostimschuk, Tel.: 0160 4143474

Küsterin Raven 
Susanne Schnerr, Tel.: 0175 - 2378479

Friedhof Salzhausen
Büro: Tel.: 04172 - 280

Freizeitenheim Raven (z. Zt. geschlossen) 
Klemens Maiwald, Tel.: 04172 - 986 923

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Salzhausen - Raven

Hauptstraße 3a, 21376 Salzhausen
E-Mail: kg.raven@evlka.de und

kg.salzhausen@evlka.de
www.kirche-salzhausen-raven.de

Konto: Kirchenkreisamt Winsen-Luhe, IBAN: 
DE69 2075 0000 0007 0066 12

Sparkasse Harburg-Buxtehude (Bitte den 
Verwendungszweck und Kirchengemeinde 
angeben. Für die Spendenbescheinigung 
den Absender bitte deutlich angeben.)

ADRESSEN

www.kirche-salzhausen-raven.de
Kirchengemeinde Salzhausen-Raven
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Wichtige Ansprechstellen außerhalb unserer Kirchengemeinde

Telefonseelsorge: Evangelisch, gebührenfrei! 0800 - 111 0111 
Katholisch, gebührenfrei! 0800 - 111 0222

Kinder- und Jugendtelefon:  Rat und Hilfe von montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr, Tel.: 116 111

Geschäftsstelle, Soziale Beratung, Schwangerenberatung:
Im Saal 27, 21423 Winsen 04171-692 60

Flüchtlingsberatung: Neue Straße 8, 21244 Buchholz 04181-219 79 40
Lebens- und Familienberatung: Im Saal 27, 21423 Winsen 04171-639 78
Schuldnerberatung: Im Saal 27, 21423 Winsen       04181-217 181
BISS - Beratungs- und Interventionsstelle bei häuslicher Gewalt im Landkreis Harburg 04171- 600 88 50
Hilfe bei Sucht:  Im Saal 27, 21423 Winsen 04181- 4000

Diakonisches Werk der Ev. - luth. Kirchenkreise Hittfeld und Winsen

Martin Alex,   Salzhausen
Wiebke Alex Salzhausen
Henning Bahn Salzhausen
Kirsten Bentlage Raven
Swantje Frahm Salzhausen
Christel Lünemann-Gurr Salzhausen
Frithjof Plautz Salzhausen

Vorstand der St. Johannis-Stiftung
Karin Kruse, Vors.  Salzhausen
Martin Alex Salzhausen
Cornelia Arndt Garstedt
Michael Danne Salzhausen 
Günter Jost Salzhausen
Hans-Hermann Putensen Garlstorf

Vorstand der St. Martins-Stiftung
Ulrike Wissler, Vors.      Rolfsen    
Elisa Brandt  Rolfsen   
Sabine Braatz Rolfsen

Alexandra Powalowski Raven
Anja Preiß Garlstorf
Jens-Achim Protzen Garstedt
Nadine Strauß Garlstorf
Alexandra Sudrow Luhmühlen
Werner Tasche Toppenstedt
Anke Villwok, Oelstorf

Kirchenvorstand Salzhausen - Raven

ADRESSEN
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MARTINS & JOHANNIS

Suchst du mich?

Wenn du traurig bist,
möchte ich bei dir sein.
Wenn du müde wirst,
möchte ich meinen Arm für dich bereithalten.
Wenn du sprechen willst:
meine Ohren sind für dich offen.

Ich habe auch nicht viel Kraft,
ich bin reizbar,
ungeduldig und schwankend,
aber wenn du mich rufst,
werden alle Kräfte in mir mobilisiert.

Vielleicht brauchst du jemanden,
mit dem du nur schweigen möchtest:
ich bin da.

Du willst eine Musik nicht alleine hören:
meine Ohren hungern nach Tönen.
Beim Betrachten eines Bildes
willst du mir sagen, was du empfindest:
ich schaue mit deinen Augen.

Wenn du Widerstand brauchst:
ich will dir die Stirn bieten.
Wenn du wissen willst, wie es um dich steht;
ich will dir einen Spiegel vorhalten.

Ich möchte da sein, wenn du mich brauchst.
Ich möchte für dich da sein.

Otto und Felicitas Betz


